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Stiftung Klimarappen leistet einen wichtigen Beitrag für den Klimaschutz 
 

Zürich, 28. September 2007 

    
Die Stiftung Klimarappen ist erfreut, dass das Departement für Umwelt, Verkehr, 

Energie und Kommunikation (UVEK) ihren definitiven Businessplan genehmigt hat. 

Das UVEK anerkennt den wichtigen Beitrag der Stiftung Klimarappen zur Errei-

chung der Schweizer Klimaschutzziele. Sie hat damit nun grünes Licht zur Umset-

zung ihrer Arbeit bis 2012.  

Die Stiftung Klimarappen ist als eine freiwillige Massnahme der Schweizer Wirtschaft un-

ter dem CO2-Gesetz seit dem 1. Oktober 2005 operativ tätig. Sie hat sich vertraglich ge-

genüber dem Bund verpflichtet, im Zeitraum 2008 bis 2012 CO2-Emissionsreduktionen im 

Umfang von 9 Millionen Tonnen zu bewirken. Dazu stehen der Stiftung Klimarappen jähr-

liche Mittel von rund 100 Millionen Franken aus einer Abgabe auf Benzin- und Dieselölim-

porten in der Höhe von 1,5 Rappen pro Liter zur Verfügung. Die Stiftung hat innert kurzer 

Zeit verschiedene CO2-Reduktionsprogramme umgesetzt und sich als wirksames Instru-

ment der Schweizer Klimapolitik etabliert. 

Mit einem effizienten Mitteleinsatz will die Stiftung Klimarappen so viel CO2 wie möglich 

reduzieren und so einen wichtigen Beitrag zur Erreichung der Schweizer Klimaschutzziele 

leisten. Von den voraussichtlich verfügbaren Mitteln von 735 Millionen Franken werden 

375 Millionen in nationale Projekte in den Bereichen Gebäudeerneuerung, Verkehr, Pro-

zesswärme, Abwärmenutzung und Raumwärme investiert. Im Ausland werden 215 Millio-

nen Franken zum Kauf von Kyoto-Zertifikaten aus Projekten hoher Qualität eingesetzt.  

Die Stiftung Klimarappen erwartet gemäss Businessplan für den Zeitraum 2008 bis 2012 

gesamthaft eine Reduktion von 12,7 Millionen Tonnen CO2. Sie wird damit ihre Ziele bis 

im Jahre 2012 klar erfüllen. Darin ist die mit der strategischen Reserve von 110 Millionen 

Franken zu erzielende zusätzliche Reduktionswirkung noch nicht eingerechnet. Die Stif-
tung Klimarappen und das UVEK sind grundsätzlich übereingekommen, die über-
schüssigen Mittel für einen zusätzlichen Beitrag zur Schliessung der schweizerischen 
Ziellücke einzusetzen. 
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